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Auf den          gebracht•Morgen Samstag: Müüsig
Dieses Jahreskonzert morgen ist nur einer der über 80 
Anlässe, welche die Musicis der „Vispe“ zu bestreiten 
haben. Hinzu kommen die Verpflichtungen im Dienste der 
Öffentlichkeit, die musikalische Umrahmung praktisch 
aller religiösen und weltlichen Feste und Anlässe von einer 
gewissen Bedeutung. Das geht kaum ohne einen Einsatz der 
uniformierten Harmonie ab, wenn Visp den Gästen einen 
festlichen bzw. feierlichen Rahmen bieten will. Sie – die 
„Vispe“ – ist und bleibt ein wichtiger, ja unverzichtbarer 
Bestandteil im Bild, das Besucher von Visp mitnehmen 
und bestimmt in guter Erinnerung behalten. Visp zählt 
viele Vereine; jeder erbringt auf seine Art Leistungen im 
Dienste der Allgemeinheit, die Musikgesellschaft nimmt 
jedoch eine Sonderstellung ein. Vermutlich fällt der Ein-
druck bei der „Vispe“ darum so positiv aus, weil sowohl 
das Musikalische als auch das Optische – der Auftritt, die 
Uniform – stimmen und die Gesellschaft so den Ort auf 
diese Weise bestens präsentiert. Die Musikgesellschaft 
„Vispe“ ist eines der wichtigsten Aushängeschilder für 
Visp. Vor Weihnachten gibt sie ein weiteres Konzert. Sie 
besucht jährlich das Bezirksmusikfest, periodisch das 
„Oberwalliser“, das „Kantonale“ und alle 5 Jahre das 
„Eidgenössische“ und bietet diesen Herbst gar noch eine 
Welturaufführung. Um all das gut vorbereitet über die Bühne 
zu bringen, braucht es vorgängig monatelanges Üben. Die 
Auswahl der Wochentage für die Proben führt immer öfter zu 
Schwierigkeiten. Die vorwiegend jungen Akteure, darunter 
auch immer mehr Frauen, sind nämlich vielfach auswärts in 
der Lehre, im Studium oder auf Arbeit. Mit grosser Hingabe 
arbeitet der Dirigent bei Register- und Gesamtproben, 
feilt an den individuellen Einsätzen, koordiniert sie. Er 
trägt dabei den jeweiligen Möglichkeiten und Fähigkeiten 
Rechnung. In der Endphase der Proben müssen Familie 
und Hobbys weitgehend zurücktreten. Der Probeabend der 
„Vispe“ hat Vorrang. Er ist sozusagen tabu. All dies ist 
eine ungeheure, mit vielen Opfern verbundene Leistung, 
welche da im Interesse von allen Vispern erbracht wird. 
Dies können wir der Musikgesellschaft honorieren, indem 
wir – jedermann ist herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei – morgen Samstagabend im La Poste ihr bestimmt 
wieder gediegenes Jahreskonzert besuchen. Sie verdient es.                                                                   

Fins

Seite 4

Nächste Woche: vifra
Der Visper Schauspieler und Sänger Diego Valsecchi ist 
zusammen mit dem Pianisten Pascal Nater am 8. Mai mit 
einem eigens für das Theater La Poste zusammengestellten 
„Best of“-Programm zu sehen.

Valsecchi & Nater
Damit die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe die 
Turnhallenbelegungen für das Schuljahr 2015/16 vornehmen 
kann, haben alle Vereine ihre Interessenanmeldung bis 
spätestens am 29. Mai der Gemeinde zuzustellen.
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Belegung der Turnhallen
Am nächsten Freitag, 8. Mai, beginnt in der Litternahalle 
bereits zum 36. Mal die vifra, die Oberwalliser Frühjahrs
ausstellung mit 74 Ausstellern. Ehrengast ist die Gemeinde 
Gampel-Bratsch.
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GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung                      
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 19. Mai 2015, 19 
Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.

Traktanden:
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der Urversammlung vom 2. Dezember 2014: 

Genehmigung
3.	 Verwaltungsrechnung 2014 und Bericht der Revisoren: 

Beschlussfassung
4.	 Stiftung Fux campagna – Erweiterung Wohnheim mit 

Beschäftigungsstätte – Unterstützungsbeitrag: Be-
schlussfassung

5.	 Stiftung Martinsheim – Ersatzneubau für das beste-
hende Heim – Finanzierungsbeitrag: Beteiligungs- und 
Kreditbeschluss

6.	 Neue Turn- und Spielhalle – Gesamtsanierung: Reali-
sierungs- und Kreditbeschluss

7.	 Orientierungen:	 • Eis- und Eventhalle
	 	 • Stand Masterplan
	 	 • Sanierung Terbinerstrasse
8.	 Verschiedenes
Die Verwaltungsrechnung 2014 der Gemeinde Visp ist 
abgeschlossen. Die Unterlagen dazu und das Protokoll der 
letzten Urversammlung liegen während der gesetzlichen Frist 
von 20 Tagen vor der Urversammlung, d. h. seit 29. April, 
im Rathaus (Finanzabteilung) öffentlich zur Einsicht auf.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeinderat sagt einstimmig 
Ja zum R3-Finanzierungsdekret
Die Präsentation des R3-Jahrhundertwerkes vor 
dem Gemeinderat, an welchem nun seit rund 20 
Jahren geplant wird, erfolgte durch Tony Arborino, 
dem Sektionschef Hochwasserschutz Rhone. Um 
den Hochwasserschutz in der Rhoneebene zwischen 
Brig und Bouveret sicherstellen zu können, sind 
nach eingehenden Planungen und fachfundierten 
Abklärungen Massnahmen im Umfang von 1 Mia. 
Fr. vorgesehen. 

gungsfähig. Zudem wäre die 
ab sofort mögliche Auslösung 
der etappierten Investitionen 
gerade zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt für das heimische 
Gewerbe sehr interessant.

Ja zur Abstim-
mungsvorlage

Im Raume Visp liegt ein ge-
nehmigtes Projekt zur wei-
teren Umsetzung bereit. Die 
bis heute im Rahmen der 
prioritären Massnahmen aus-
geführten Dammsicherungen 

und Vertiefungen im Bereich 
der Industrieareale verhindern 
einzig künftige Dammbrüche; 
die angestrebte Sicherheit vor 
Überflutungen kann erst durch 
die Ausführung der 2. Etappe 
gewährleistet werden, d. h. 
durch den Bau der notwendigen 
Ausweitungen.
Darum erscheint es behörden-
seits als sachlich richtig, wenn 
sowohl der Visper Gemeinderat 
als auch die Vereinigung der 
Walliser Städte jeweils einstim-
mig das Dekret zur Schaffung 
eines Finanzierungsfonds für 
das Projekt 3. Rhonekorrektion 
unterstützen und folglich zur 
Vorlage Ja sagen.

Von diesen Projektkosten wer-
den 700 Mio. Fr. durch den 
Bund subventioniert, sofern 
der betroffene Kanton Wallis 
seinerseits die verbleibenden 
Mittel bereitstellt. Auf dieser 
Ausgangslage und in Berück-
sichtigung der allgemeinen 
Finanzsituation des Kantons hat 
der Grossrat daher grossmehr-
heitlich das Finanzierungsde-
kret zur R3 beschlossen.

Realisierung           
vorwiegend mit 
Bundesgeldern

Damit die für die nächsten 10 
Jahre geplanten Massnahmen 
realisiert werden können, muss 
der Kanton Wallis 120 Mio. Fr. 
für dieses Projekt zur Verfügung 
stellen. Auf der Basis des Dekre-
tes können in diesem Zeitraum 
60 Mio. Fr. zweckgebunden aus 
dem Fonds für Infrastruktur-

projekte bezogen werden und 
weitere 60 Mio. Fr. werden auf 
10 Jahre verteilt jeweils dem 
ordentlichen Investitionsbudget 
des Kantons belastet.
Das zur Realisierung vorbe-
reitete Projekt beansprucht 
für die Sicherheit 3 % der 
in der Landwirtschaftszone 
gelegenen Bodenebene; weiter 
sind Flussbettvertiefungen 
überall dort vorgesehen, wo 
diese machbar und möglich 
sind. Gegen die noch nicht 
aufgelegten Projektabschnitte 
kann überdies uneingeschränkt 
das öffentliche Rechtsmittel-
verfahren beansprucht werden. 
Die vom Referendumskomitee 
angeführten Argumente gegen 
das Dekret sind aus Sicht der 
Projektleitung weder zielfüh-
rend noch sind die eingebrach-
ten Abänderungsvorschläge 
durch den Bund genehmi-
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Neuer Gemeinde-                    
vertreter               

im Stiftungsrat
Nach 15 Jahren Tätigkeit als 
Stiftungsrat der Gemeinde 
im Martinsheim hat Marcel 
Kalbermatter, zuständig für 
den Bereich Finanzen innerhalb 
des Gremiums, demissioniert. 
Der Gemeinderat hat an seiner 
Stelle Flavio Schmid, Firmen-
kundenberater bei der UBS 
AG, zum neuen Vertreter der 
Gemeinde ernannt.

Neuanschaffung 
von Zeichen

tischen
Die Pulte für den Zeichenun-
terricht in den Zimmern der 
Orientierungsschule Visp sind 
45 Jahre alt geworden. Für die 
Wartung gibt es  keine Ersatztei-
le mehr. Eine Neuanschaffung 
drängt sich also auf.

Der Gemeinderat hat daher 
der Anschaffung von 52 Zei-
chentischen für die beiden 
Zeichenzimmer der OS im 
freihändigen Verfahren zu-
gestimmt und den Auftrag 
zum Preis von Fr. 50 757.– an 
die Firma ZESAR in Tavannes 
vergeben. Diese Firma hatte am 
kostengünstigsten offeriert. Der 
Aufwand ist budgetiert.

Label „Gesunde Gemeinde“ 
erneuert

2012 hat die Gemeinde Visp von der Gesundheits-
förderung Wallis erstmals das Label „Gesunde 
Gemeinde“ mit 3 Sternen zugesprochen erhalten. 
Jetzt, 3 Jahre später, wurde dieses aufgrund der 
getroffenen Massnahmen erneuert.

Die Bilanz über die zwischen-
zeitlichen Aktivitäten liegt nun 
vor. Mit 29 Aktionen in den 
6 verschiedenen Bereichen 
konnten die Anstrengungen 
der Gemeinde nachgewiesen 
werden, womit die erfolgrei-
che Erneuerung des Labels 
möglich wurde. Seit der ersten 
Labelisierung konnten 9 neue 
Massnahmen zur Förderung der 
Gesundheit der Bevölkerung 
in die Bilanz aufgenommen 

werden, womit die Anzahl der 
anerkannten Massnahmen nun 
bei 34 liegt. Visp ist immer noch 
die einzige Gemeinde im Ober-
wallis, die dieses Label trägt.

Auch nach dieser Anerkennung 
sind weitere Anstrengungen und 
Massnahmen ins Auge gefasst 
worden, so KMU-Angebote, 
Seniorenaktivitäten, Präven-
tionsangebote, Jugendschutz 
und gesunde Ernährung.

V. l. n. r. Paul Burgener, Gemeinderat und zuständig für Gesundheit, 
Helena Mooser Theler, Zentrumsleiterin der Gesundheitsförderung Wallis, 
und Gemeindepräsident Niklaus Furger mit dem Zertifikat.

Öffnungszeiten über Feiertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung sind über die Feiertage wie 
folgt geschlossen:

Auffahrt
von Mittwoch, 13. Mai, abends, bis Montag, 18. Mai, morgens

Pfingsten
von Freitag, 22. Mai, abends, bis Dienstag, 26. Mai, morgens

Fronleichnam
von Mittwoch, 3. Juni, abends, bis Montag, 8. Juni, morgens

Quartierpläne für Visp Nord
Über das weitere Vorgehen im Rahmen der Mas-
terplanung wurde bereits an der Urversammlung 
vom vergangenen 2. Dezember orientiert. Das 
„Leitbild Bahnhof Nord“, die „Hochhausstudie“ 
und die „Konzepte zum öffentlichen Raum“ gehö-
ren dabei zu den primären Massnahmen, die nun 
schrittweise und parallel umgesetzt werden sollen.

Die Grundlagen zur Erarbei-
tung der Quartierpläne sind 
inzwischen abgeschlossen und 
liegen nun vor. Das konkrete, 
weitere Vorgehen wurde mit der 
Dienststelle für Raumplanung 
und der Dienststelle für Hoch-
bau besprochen.
Der Rat hat dazu Folgendes 
beschlossen:
1.	Der Gemeinderat nimmt die 

Grundlagen „Leitbild Bahn-
hof Nord“, „Hochhausstudie“ 
und „öffentliche Räume“ zur 
Kenntnis und genehmigt 
diese Planungsgrundlagen 
für das weitere Vorgehen in 
der Masterplanung.

2.	Das Instrument zur Umset-
zung der raumplanerischen 

Ziele – der Quartierplan 
(QP) – wird im Kontext des 
Investorenwettbewerbs 
„Neubau Eis- und Event-
halle“ von der Gemeinde, 
in enger Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Dienst-
stellen des Kantons, auf dem 
Litterna-Areal beispielhaft 
ausgearbeitet.

3.	Der QP „Litterna“ dient 
als Vorlage zur Erstellung 
weiterer QP‘s im Bereich 
Bahnhof Nord. Die QP‘s im 
Bereich Bahnhof Nord werden 
durch die entsprechenden 
Grundeigentümer initiiert 
und umgesetzt. Die Ge-
meinde übernimmt lediglich 
die Gesamtkoordination der 

partizipativen Planungen, 
welche im „Leitbild Bahnhof 
Nord“ definiert worden sind.

4.	Der QP der Gemeinde (Lit-
terna) wird zusammen mit 
den ausgearbeiteten QP‘s 
der entsprechenden Grund-
eigentümer Bahnhof Nord 
im kommenden Sommer 
publiziert und der Urver-
sammlung im November 
2015 zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Die abschliessen-
de Homologation durch den 
Staatsrat soll im Frühling 
2016 erfolgen.

2. Weinfestival
Der Gemeinderat hat Louis Viotti 
vom Martinikeller die Bewilli-
gung erteilt, am Samstag, 13. 
Juni, von 10 bis 18 Uhr, auf dem 
Fülaplatz ein Weinfestival mit 
17 Kellereien durchzuführen.

Lehrstelle              
im Werkdienst

Unter den drei Bewerbungen, 
die auf die Ausschreibung für 
die Lehrstelle als Fachmann/
Fachfrau für Betriebsunterhalt 
(Werkdienst) eingegangen sind, 
hat der Gemeinderat Cristian 
Caristo, Jahrgang 1991, wohn-
haft in Visp, ausgewählt und als 
Lernenden Betriebsunterhalt 
(Werkdienst) angestellt.

Um Arbeits-        
ausfälle               

zu kompensieren
Christian Wälti, wohnhaft in 
Visp, ist ab sofort bis Ende 
Oktober 2015 als befristete 
Aushilfe im Werkhof angestellt 
worden. Dies aufgrund von zwei 
unvorhergesehenen krankheits-
bedingten Arbeitsausfällen 
im Werkhofteam, deren Dauer 
noch nicht absehbar ist. Diese 
Anstellung erfolgt im Rahmen 
eines Praktikums über Top-
joberwallis.

Einstellplatz       
verkauft

Der Gemeinderat hat – auf 
ein entsprechendes Gesuch 
hin – im 3. UG des Parkhau-
ses La Poste einen weiteren 
Einstellplatz zum Preis von Fr. 
35 000.– verkauft.

Die Urversammlung hatte vor 
26 Jahren den Verkauf des 3. 
UG des Parkhauses La Poste be-
schlossen und die 77 Parkplätze 
zum Preis von Fr. 35 000.– zur 
Veräusserung freigegeben. 
Inzwischen sind von den 77 
Parkplätzen deren 61 verkauft 
worden und 16 werden von der 
Gemeinde vermietet.

Wirtewechsel 
beim Insider Pub

Der Gemeinderat hat dem 
Gesuch von Astrid Ben Hariz-
Zenhäusern, wohnhaft an der 
Sandstrasse 3 in Visp, um 
Erteilung der Betriebsbewil-
ligung für das Insider Pub an 
der Ueberbielstrasse 5 in Visp 
entsprochen. Die persönlichen 
Voraussetzungen werden erfüllt. 
Das Gesuch wurde im Amtsblatt 
sowie in der Gemeinde veröf-
fentlicht, Einsprachen sind 
keine eingegangen. 

Die Öffnungs- und Schlies-
sungszeiten sind: Restaurant: 
Montag bis Donnerstag von 15 
bis 1 Uhr, Freitag und Samstag 
von 15 bis 2 Uhr / Gartenter-
rasse: zu den ortsüblichen 
Öffnungszeiten.

Die Betriebsbewilligung von 
Klaus Schnidrig, der nach 
Brasilien gezogen ist, wird per 
sofort gelöscht. 

Schlankere Führung von 
Schwimmbad und Camping

Die Verwaltung von Schwimmbad und Camping hat 
das von der Gemeinde geforderte Betriebskonzept 
für die Saison 2015 eingereicht. Dieses betrifft 
die Aufgabenregelung, Kostenoptimierung und 
Betriebsorganisation. Der Gemeinderat hat dieses, 
wie auch das Budget für 2015 genehmigt.

Der Rat verlangte aufgrund 
des stark defizitären Betriebes 
einschneidende Massnahmen 
und von der Schwimmbad-
verwaltung eine laufende 
Berichterstattung über deren 
Umsetzung an die Kommission 
Verwaltung/Personal/Finanzen.

Inzwischen hat die Verwaltung 
die Aufgaben in der Führungs-
ebene neu zugewiesen, den 
Führungsrhythmus festgelegt 
und die operative Betriebsorga-
nisation bedarfsgerecht struk-
turiert. Wert gelegt wurde auf:
•	eine optimierte, schlankere 

Führung
•	ein verbessertes Finanzcon-

trolling auf operativer Ebene
•	dem Wetter und der Nach-

frage angepasste Angebote
•	Einsparungen bei den Be-

triebs- und Personalkosten

Konkret hat die Verwaltung des 
Betriebes folgende Massnah-

men für die kommende Saison 
eingeleitet:
1.	Reduktion des Genossen-

schaftsvorstandes von 7 
auf 5 Personen mit klarer 
Aufgaben- und Kompetenz
ordnung.

2.	Abschaffung der Betriebs-
kommission; die Vorstands-
mitglieder begleiten die Be-
triebsleitung und erarbeiten 
Entscheidungsgrundlagen, 
welche im Gesamtvorstand 
beschlossen werden. Dar-
aus resultieren mindestens 
monatliche Sitzungen; je 
nach Dringlichkeit wird der 
Sitzungsrhythmus erhöht.

3.	Leitung aller Betriebe durch 
eine angestellte Person.

4.	Straffes Finanzcontrolling 
auf operativer Ebene in enger 
Zusammenarbeit mit der 
kommunalen Finanzverwal-
tung.

5.	Ende August 2015 erfolgt 
eine Standortbestimmung 
mit erster Analyse der Saison 
2015, damit weitere betriebli-
che oder führungstechnische 
Veränderungen bereits zu 
Saisonende eingeleitet bzw. 
für die Saison 2016 geplant 
werden können.

6.	Massnahmen zur Reduktion 
der Personalkosten durch 

	 –	 Streichen der Stelle „Lei-
tung Restaurant“

	 –	 Reduktion der Betriebs-
wochen Bad von 22 auf 
maximal 19 Wochen

	 –	 Reduktion der Öffnungs-
zeiten Bad

	 –	 Reduktion der Öffnungs-
zeiten Réception

	 –	 Option „Schliessen des 
Bades“ in Schlechtwet-
terperioden

	 –	 Reduktion Öffnungszeiten 
Restaurant

	 –	 Reduktion Angebot (Karte) 
im Restaurant

	 –	 Abendliche Essen und 
Events nur auf Nachfra-
ge und bei vorliegender 
Anmeldung
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Nachtragskredit für Eyholzer 
Kastanienselve

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Gemein-
de Mitstifterin der Stiftung Kastanienselve Eyholz 
wird und sich mit einem Betrag von Fr. 10 000.– 
daran beteiligt. Dafür wurde ein entsprechender 
Nachtragskredit gesprochen. Gemeinderat Marc 
Wyssen wurde als Vertreter der Gemeinde für die 
laufende Legislaturperiode bestimmt.

In Eyholz sind heute noch einzel-
ne Kastanienbäume vorhanden, 
jedoch in schlechtem Zustand. 
Nach diversen Abklärungen mit 
der kantonalen Dienststelle und 
Vorarbeiten des Ingenieurbüros 
BINA SA luden die Initianten, 
der Verein Eyholz Kultur und 
die Burgerschaft Visp-Eyholz, 
die Bodeneigentümer und die 
Bevölkerung von Eyholz zu einer 
Informationsversammlung ein. 

Es wurde über die Schaffung 
einer möglichen Kastanienselve 
in Eyholz informiert. Um diese 
zu rekultivieren und zu erhalten 
sind in verschiedener Hinsicht 
Massnahmen notwendig.
Solche Projekte werden auch 
mit staatlichen Subventionen 
unterstützt. Die Kosten für 
das geplante Projekt Kasta-
nienselve werden sich total 
auf ca. Fr. 200 000.– bis Fr. 

400 000.– belaufen. Es kann 
mit Subventionen zwischen           
80 und 90 %, inklusive Spenden,  
gerechnet werden.
Die Initianten haben beschlos-
sen, eine Stiftung zu gründen. 
Die Gründung der Stiftung 
wird vom Kulturverein Eyholz 
getragen, welcher auch den 
Stiftungspräsidenten stellen 
wird. Bei der Gründung sollen 
fünf Stiftungsräte bestimmt 
werden, einer davon durch die 
Gemeinde Visp. 
Der Stiftungsrat wird gemäss 
Statut jeweils nach den Kom-
munalwahlen neu gewählt.

Neuer                  
Gemeindepolizist
Als Nachfolger des bisheri-
gen Stelleninhabers Mathias 
Ebener, der gekündigt hat, 
wählte der 
Gemeinderat 
unter  den 
Kandidaten 
H a n s p e t e r 
Brantschen 
aus Zermatt per 1. Juli zum 
neuen Gemeindepolizisten 
von Visp.
Hanspeter Brantschen erlernte 
in St. Niklaus den Beruf des 
Schreiners, besuchte das Ge-
sangskonservatorium in Sitten 
und arbeitete dann während 
12 Jahren als Maschinist und 
Lokführer bei der GGB.
1991 absolvierte er in Neu-
enburg erfolgreich die Poli-
zeischule. Seit nunmehr 24 
Jahren stand er im Dienst der 
Gemeindepolizei von Zermatt, 
wurde dort 2007 zum Wacht-
meister befördert und amtierte 
seit 2010 als stellvertretender 
Postenchef.

Belegungen der Turnhallen 
für das Schuljahr 2015/16

Interessenanmeldung
Damit die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe die Turnhallenbelegungen für das Schuljahr 
2015/16 vornehmen kann, haben alle Vereine ihre Interessenanmeldung bis spätestens am 29. Mai 
per E-Mail (escher@visp.ch) der Gemeinde zuzustellen.

Die Anmeldung muss folgende Angaben enthalten:
•	 Turnhallenbezeichnung
•	 Datum, Beginn und Ende Trainingsbetrieb 
•	 Trainingstag/-e mit Trainingszeiten
•	 Genaue Bezeichnung der Trainingsgruppe (Mannschaft/ Sektion/ Untergruppen) mit Anzahl Mitgliedern
•	 Name der verantwortlichen Person für die Hallenbelegung mit Tel.-Nr. und E-Mail-Adresse

Die Einteilung der Hallenbelegungen erfolgt nach folgenden Grundsätzen:
1.	 Für die Einteilung der Visper Turnhallen ist die Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe in 

Zusammenarbeit mit der Schuldirektion zuständig.
2.	 Die vom Gemeinderat am 2. Juli 2013 beschlossene „Betriebsordnung zur Nutzung der Gemein-

deanlagen“ bildet die Grundlage für die Nutzung der Gemeindeanlagen und ist vollumfänglich 
einzuhalten.

3.	 Die Einteilung erfolgt jährlich zu Beginn des jeweiligen Schuljahres (Ende Juli).
4.	 Gestützt auf die kantonalen Weisungen und Richtlinien über Schulhausbauten vom 30. Juli 1975 

stehen die Turnhallen – deren Erstellungen vom Kanton subventioniert und mitfinanziert worden 
sind – in erster Linie den Visper Schulen (Kindergarten/Primar- und Orientierungsklassen) für 
schulische Zwecke zur Verfügung.

5.	 Die Visper Turn- und Sportvereine sind berechtigt, die Turnhallen im Rahmen der verbleibenden 
Möglichkeiten mitzubenutzen.

6.	 Aufgrund obgenannter Bestimmungen werden bei der Halleneinteilung vorrangig die Interessen 
der Schulen berücksichtigt. Die Halleneinteilung für die Schulen erfolgt durch den Schuldirektor in 
Zusammenarbeit mit den Lehrern.

7.	 Nach Vorliegen der Schulturnpläne werden die noch zur Verfügung stehenden Stunden entsprechend 
den Möglichkeiten den verschiedenen Vereinen zugeteilt.

8.	 Mit den zahlreichen Schulen sowie den über 100 Visper Vereinen kann es bezüglich der Einteilung 
gewisse Schwierigkeiten geben und es können nicht alle Wünsche vollumfänglich berücksichtigt 
werden. 

9.	 Die Trainingszeiten müssen so angesetzt werden, dass die Gebäude (Haupteingangstüren) spätestens 
um 22 Uhr geschlossen werden können. 

10.	Die Anweisungen der Hallenwarte müssen strikte befolgt werden; andernfalls kann dem Verein das 
Benutzungsrecht entzogen werden. 

11.	Die Turnhallen bleiben während den Schulferien und an Wochenenden grundsätzlich geschlos-
sen. Allfällige Ausnahmen erfordern eine Bewilligung des Chefs Hauswarte oder nötigenfalls der 
Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe. 

12.	Für die Ausnahmebewilligung muss spätestens 3 Wochen vor dem Anlass ein vollständig ausgefülltes 
„Gesuch für die Benützung von Gemeindeanlagen“ bei der Gemeinde eingereicht werden.

Das Gesuch kann auch unter www.visp.ch/gemeinde/online-schalter/quicklinks/gemeindelokalitäten/
anmeldung-link/reservieren/beenden online ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bei allfälligen Fragen erteilt Deborah Eggel, Leiterin Bau & Planung (Tel. 027 948 99 23, eggel@visp.
ch) oder Martin Escher, Chef Hauswarte (Tel. 027 948 99 86, escher@visp.ch) gerne Auskunft.

Kommission Hochbau, Sport & Regiebetriebe

Film über            
Pierre Imhasly

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Projekt für einen Film 
über Pierre Imhasly mit einem 
Beitrag von Fr. 3 000.– zu 
unterstützen.
Nach den Feierlichkeiten an-
lässlich des 75. Geburtstages 
des Schriftstellers Pierre Im-
hasly wird nun von Willy-
Franz Kurth noch ein filmi-
sches Portrait über den Visper 
Kulturschaffenden gedreht. 

Ein Standplatz 
auf dem Bahn-

hofplatz 
und in der Bahnhofstrasse  
bedarf einer Bewilligung. Die 
Gemeindepolizei hat diesbe-
züglich einen Kriterienkatalog 
erstellt, den der Gemeinderat 
mitsamt der festgelegten Pau-
schalgebühr genehmigt hat.

Erschütterungs-
messungen an 
Terbinerstrasse

In Absprache mit der kantonalen 
Dienststelle für Strassen- und 
Flussbau (DSVF) hat der Ge-
meinderat den Auftrag für die 
erforderlichen Erschütterungs-
messungen im Rahmen der 
Sanierung der Terbinerstrasse 
(Los 2, Kurve Spital–Kurve Bella 
Vista) freihändig zum offerier-
ten Preis von Fr. 24 786.– an 
das Ingenieurbüro Teysseire & 
Candolfi AG in Visp vergeben.
Gemäss der rechtsgültigen 
Vereinbarung zum Kostenteiler 
zwischen der DSVF und der 
Gemeinde Visp beträgt der 
Anteil der Gemeinde Visp an 
diesem Mandat Fr. 6 791.35 
(27,4 %).

Zufriedenstellende           
AHV-Arbeitgeberkontrolle

Die kürzlich durchgeführte AHV-Arbeitgeberkontrolle 
bei der Gemeinde Visp (gilt auch für Arbeitslosenkasse 
und Familienzulage) für die ausbezahlten Löhne in 
den Jahren 2011 bis 2014, hat für die Gemeinde 
ein durchaus befriedigendes Fazit ergeben.

In dieser Zeit sind von der 
Gemeinde Fr. 4 359 850.45 
an Prämien bezahlt worden. 
Die Kontrolle ergab eine Ab-
weichung von lediglich Fr. 
11 123.90 zugunsten des Kan-
tons, was einer Abweichung von 
0,26 % entspricht.
Mit Genugtuung kann fest-
gestellt werden, dass keine 
wesentlichen Lücken vorhanden 

sind und dass alle Lohnbezüge 
mit der Sozialversicherung 
korrekt abgerechnet worden 
sind. Bei den nachzuzahlenden 
Beiträgen handelt es sich um 
Bagatellfälle, betreffend be-
hördliche Spesenvergütungen 
sowie den Sold der Miliz-Feu-
erwehrleute. Die diesbezüglich 
notwendigen Korrekturen sind 
bereits beschlossen worden. 

Vespia Beach-Nights                
zum 55. Mal

Der Gemeinderat hat dem KTV Visp auf Gesuch hin 
die Durchführung der 55. Vespia Beach-Nights und 
des Beachhandball-Masters vom 7. bis 9. August 
bewilligt.

Der Anlass auf dem Schul-
hausplatz findet vom Freitag, 
7. August, 18 Uhr, bis Sonntag, 
9. August, ca. 20 Uhr, statt. Die 
Abendveranstaltungen finden 
von Freitag auf Samstag und 
von Samstag auf Sonntag von 
18 bis 3 Uhr statt. Wie die 
letzten Jahre werden neben 

dem Handballturnier wieder das 
Qualifikationsturnier im Beach-
handball sowie das polysportive 
Plauschturnier durchgeführt. 
Das 2010 neu erstellte Sicher-
heitskonzept der Gemeinde 
bildet einen integrierenden 
Bestandteil der Bewilligung 
dieses Anlasses.

GEMEINDE VISP

Neue und aufgehobene 
Kehrichtsammelstellen

Der Gemeinderat hat beschlossen, am Mattaweg eine 
neue Abfallsammelstelle einzurichten. Dies ist inzwischen 
geschehen und sie kann am kommenden Montag, 4. Mai, 
in Betrieb genommen werden.
Diese neue Sammelstelle soll als Mustervorlage für die 
übrigen Sammelstellen der Gemeinde Visp dienen.

Bisherige aufgehoben
Gleichzeitig werden die beiden bisherigen Sammelstellen 
aufgehoben, nämlich:
•	beim Parkplatz des Restaurants Mühle
•	bei der SBB-Fussgängerunterführung im Sand, westlich 

der Mühle AG
Die übrigen Abfallsammelstellen werden in den nächsten 
Jahren ebenfalls analog der Sammelstelle am Mattaweg 
angepasst und modernisiert.
Die Bevölkerung wird um gebührende Kenntnisnahme 
gebeten.

Ressort Infrastruktur & Umwelt

Einzigartige 
Ferienwohnung      

am Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14

Die Aufnahmen haben bereits 
begonnen und das 80 Minuten 
dauernde Portrait trägt die 
Überschrift „Treatment – Mano-
a-Mano“. Die Produktion des 
Films kommt auf Fr. 120 000.– 
zu stehen.
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Plastic Creatures
spielen heute Freitag, 1. Mai, 
20.30 Uhr, im Jazz-Chälli.

Maiandacht
Die FMG trifft sich am Dienstag, 
5. Mai, 14 Uhr, in der Ritikapelle 
Eyholz, um zusammen mit der 
FMG Lalden eine Maiandacht 
zu feiern.

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Kurse Erwachse-
nenbildung

Im Bereich Hobby beginnt am 
Freitag, 22. Mai, 13.30 bis 
16.30 Uhr, der Nähkurs „Ihr 
Sommerkleid 2015“. Anmel-
deschluss ist am Montag, 11. 
Mai. Im Bereich Persönlich kann 
man an einem Tageskurs am 
Samstag, 13. Juni, von 10 bis 
ca. 16 Uhr, Heil- und Teekräuter 
sammeln. Anmeldeschluss ist 
am Freitag, 5. Juni.

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud 
Meichtry, Tel. 027 946 50 82 
und 079 728 55 34, E-Mail: 
erwachsenenbildung@visp.ch, 
Online: www.visp.ch/Bildung/
Erwachsenenbildung.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

Öffnungszeiten
Freitag, 8. Mai: 17–22 Uhr
Samstag, 9. Mai: 17–22 Uhr
Sonntag, 10. Mai: 11–20 Uhr 
Montag, 11. Mai: 17–22 Uhr
Dienstag, 12. Mai: 17–22 Uhr
Mittwoch, 13. Mai: 17–22 Uhr

36. vifra mit                               
Ehrengast Gampel-Bratsch

Heute in einer Woche beginnt in der Litternahalle 
bereits zum 36. Mal die vifra, die Oberwalliser 
Frühjahrsausstellung.

In mit viel Aufwand speziell für 
die Ausstellung hergerichteten 
und geschmückten Räumlich-
keiten auf insgesamt 3 155 m2 
Ausstellungsfläche können 
insgesamt 74 Aussteller des Ge-
werbes aus dem Ober- und dem 
Mittelwallis ihre vielseitigen 
Produkte zeigen. Ehrengast wird 
die Gemeinde Gampel-Bratsch 
sein, während Gampel vor 30 
Jahren zusammen mit Steg – 
ennet der Lonza – der damals 
noch sehr jungen vifra schon 
einmal die Ehre erwiesen hat.

Der Ehrengast 
Gampel-Bratsch

Dessen OK wird von Silvia 
Schmidt präsidiert. Gemäss 

ihr hat Gampel-Bratsch viele 
Gesichter von denen es an 
der vifra einige Schwerpunkte 
zeigen will: Bärg und Tal, 
Tourismus, Gewerbe, Brauch-
tum und … natürlich das 
Open Air Gampel, welches ja 
dieses Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen feiern kann. Nach 
„Bock auf Rock“ werden die 
Gampjer und Bratscher mit 
viel Begeisterung Bock auf vifra 
haben. Durch die verschiedenen 
Vereine, mit Witz, Schalk und 
Ironie sowie Kulinarischem. Ein 
Schwerpunkt des Rahmenpro-
gramms dürfte vom Jubilaren 
Open Air bestritten werden. Zu 

entdecken geben wird es auch 
die Eisskulpturen von Kurt Wüst, 
aber auch altes Handwerk und 
die Gnooggärfüdini.
Kurz: der Ehrengast, der aus 
den Dorfschaften Gampel, 
Niedergampel, Bratsch, Jeizinen 
und Engersch besteht, wird 
alles unternehmen, damit die 
hoffentlich wieder zahlreichen 
Besucher schliesslich begeis-
tert „Bock auf Gampel-Bratsch“ 
haben werden.

GEMEINDE VISP

Fronleichnam 2015
Programm vom 4. Juni

	 9 Uhr	 Beginn der Prozession
	ca. 10 Uhr	 Festgottesdienst 
		  bei schönem Wetter beim Schulhausplatz Ost
		  bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche
	ca. 11 Uhr	 Fahnenübergabe

Prozessionsteilnehmer
Die Prozessionsteilnehmer finden sich bei den üblichen Orten 
ein. Es sind dies: Musikvereine (Musikgesellschaft Vispe, 
Musikgesellschaft Kühmatt, Tambouren und Pfeifer Visp, 
Tambouren und Pfeifer Sektion Rhone) – Vereinsbanner und 
Fahnendelegationen – St. Mauritius und Militär – Kinder 
mit Fähnchen, Schulmädchen, Schulknaben, Kränzelkin-
der – Wölflinge und Pfadfinder – Ehrwürdige Schwestern 
– Erstkommunikanten – Trachtengruppe – Kirchenchor – 
Allerheiligstes/Ehrenwache – Behörde und Volk.

Aufruf an Bevölkerung und Soldaten
Am Donnerstag, 4. Juni, feiert Kirche und Volk den Fron-
leichnamstag. Die Gemeindeverwaltung richtet einen 
Appell an die Bevölkerung, die Häuser zu beflaggen und in 
grosser Zahl an der Prozession teilzunehmen. Sie heisst die 
Soldaten, zahlreich in der Ehrenkompanie mitzumachen.
Besammlung: Die Besammlungszeiten werden durch den 
Tageskommandanten bekannt gegeben.
Tenue: Gewehr, Helm, Bajonett, schwarze Schaftschuhe
Der Abschluss der Feierlichkeiten findet auf dem St. Mar
tiniplatz statt.
Aufgrund der Vorbereitungen für das Ablassen der 
Donnerschläge wird der Bärgjiweg von Mittwoch, 3. Juni, 
21 Uhr, bis Donnerstag, 4. Juni, 12 Uhr, gesperrt sein.

Die Gemeindeverwaltung

Kleidchen für      
die Fronleich-

nams-Prozession
Die Pfarrei Visp stellt den 
Mädchen des Kindergartens 
und der 1. Primarklasse von 
Visp, Eyholz und Baltschie-
der auch dieses Jahr wieder 
ein weisses Röckchen für die 
Fronleichnams-Prozession zur 
Verfügung. 
Wer von diesem Angebot Ge-
brauch machen möchte, kann 
sich bei A. Arigoni, Tel. 027 946 
13 85, melden.

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube 	und Dorf

Baltschieder

Bewilligtes          
Baugesuch

Bernhard Willa, Anbringen von 
Sonnenstoren beim bestehen-
den Einfamilienhaus.

Willkommen       
im Gemeinderat

An der Sitzung vom 25. März 
konnte der Rat die neue Ge-
meinderätin Daniela Salzgeber 
herzlich willkommen heissen. 
Mit den wichtigsten Informati-
onen trat sie ihr Amt an.

Erneuerungsarbeiten im 
Turbinenhaus im Reservoir 

Schliecht
Im vergangenen Herbst kam es im Reservoir zu 
einigen Störungen und Ausfällen.

Bei einer Ortsschau mit Fach-
leuten konnten die bestehenden 
Mängel eruiert werden. Dabei 
zeigte sich, dass die Erneue-
rung des Antriebs ZA 200 und 
der Klappe notwendig sind. 
Die entsprechenden Arbeiten 
müssen mit Originalteilen von 
der Firma Züllig AG und durch 
Spezialisten ausgeführt wer-
den. Daher ist eine freihändige 
Vergabe an die Züllig AG sowie 

an die Firma Endress + Hauser 
AG notwendig. Zusätzliche 
Drittleistungen werden durch 
die Firma Züllig AG eigen-
ständig eingefordert und sind 
in der Gesamtvergabesumme 
enthalten. Diese beträgt Fr. 
15 000.–.
Der Gemeinderat hat die vor-
erwähnten Arbeiten vergeben 
und den entsprechenden Nach-
tragskredit gesprochen.

Nachtrag zu In-
genieur-Honorar

Für die Zusatzleistungen des 
Ingenieurbüros Teysseire & 
Candolfi AG in Visp beim Hoch-
wasserschutz-Projekt Lowigra-
ben hat der Gemeinderat einen 
Nachtragskredit im Betrag von 
Fr. 3 456.20 gesprochen.

Bodenerwerb 
beim Sportplatz

Der Gemeinderat hat dem 
Antrag zugestimmt, in der 
Zone Sport und Erholung die 
Parzelle 536 im Eigentum von 
Patricia Pfammatter und die 
Parzelle 538 im Eigentum von 
Margrit Stöpfer – total 280 m2  
Boden – zu erwerben und 
dafür einen Nachtragskredit 
gesprochen. 

Mit diesem zusätzlichen Boden 
hat Baltschieder die Möglich-
keit, die Sportanlage Sand 
gegen Südwesten zu erweitern.

3 000 Fr. für  
Hobitzu-Kapälli

Die Kosten für die Renovation 
des Hobitzu-Kapällis werden 
auf ca. Fr. 52 000.– zu stehen 
kommen. Der Versand von 

Baltschieder                         
in der Schützenmeile

An den Festivitäten Schützenmeile von Ende Juni 
anlässlich des Eidgenössischen Schützenfestes hat 
die Gemeinde sich bereit erklärt, einen Keller für 
das Burgschaftsfest zu betreiben. 

Der Kellerbetrieb wird durch 
die lokalen Vereine betrieben. 
Ziel ist es, die Gemeinde Balt-
schieder an der Veranstaltung 
zu repräsentieren. 
Damit ein Gesamtportrait der 

Gemeinde aufgezeigt werden 
kann, werden ein Videofilm, 
Fotos sowie diverse typische 
Bilder der Gemeinde präsen-
tiert. Als Hauptleitbild wird das 
„Wild Mannji“ gewählt.

Neugestaltung                   
der Dorfeinfahrt

Bei der Dorfeinfahrt in der Kumma werden die 
Grünflächen durch die Gemeinde neu gestaltet. 

Die Bauarbeiten der A9 auf         
der Seite Baltschieder wer-            
den in nächster Zeit abge-
schlossen. 

Die Gestaltung der Grünflächen 
rund um den Kreisel Kum-
ma wird durch die Gemeinde 
durchgeführt. 

Die Lieferung des Berieselungs-
systems und dessen Verlegung 
wird durch die Firma Otto Stoffel 

AG in Visp erfolgen. Die Gärtner
arbeiten wurden an die Firma 
Green Garden Mario GmbH in 
Raron vergeben. 

Die Bepflanzung des Lärm-
schutzdammes nördlich des 
Kreisels mit „wilden Rosen“ 
ist Sache der Dienststelle für 
Strassenverkehr des Kantons 
Wallis.

Umlegung Haupt-
leitung Abwasser 
Eggerberg–Balt-

schieder  
Die Abwasserleitung musste 
infolge des Neubaus des Einfa-
milienhauses im Erb umgelegt 
werden. Auf dem Gemeinde-
gebiet von Baltschieder sind 
diverse Hausanschlüsse an 
diese Abwasserleitung an-
geschlossen. Die Gemeinde 
Baltschieder wird sich gemäss 
laufendem Vertrag an den 
Kosten beteiligen.

Trauerkarten brachte bis heute 
ca. Fr. 26 000.–. 

Der Gemeinderat hat eine 
Spende in der Höhe von Fr. 
3 000.– gesprochen.
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Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken†Wir gratulieren

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa.	 18 Uhr
So.	 10 Uhr
Do. 	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Ritikapelle
Sa.	 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu)	 16 Uhr
Mo. Di. Do. Fr.	 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di.	 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di.	 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Baltschieder
Do.	 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So.	 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So.	 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel.-Nr. für Notfälle            
(22–8 Uhr): 0900 558 143

Dienstbeginn am Samstag 
um 12 Uhr, wenn Samstag 
ein Feiertag um 8 Uhr

2. Mai
Apotheke Amavita Vispach
Tel. 058 851 35 53

9. Mai (Auffahrt)
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

16. Mai
Apotheke Amavita Fux
Tel. 027 946 21 25

23. Mai (Pfingsten)
Apotheke Lagger
Tel. 027 946 23 12

30. Mai (Fronleichnam)
Apotheke Amavita Vispach
Tel. 058 851 35 53

Samstag 12 bis 20 Uhr
und jeden Sonntag 
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

Notfalldienste

Keine Kehricht-
abfuhr

An folgenden Feiertagen findet 
keine Kehrichtabfuhr statt:
–	Donnerstag, 14. Mai (Auf-

fahrt)
–	Donnerstag, 4. Juni (Fron-

leichnam)

Altpapier
sammlung

Am nächsten Samstag, 9. Mai, 
ab 7 Uhr, wird in Visp wieder 
Altpapier gesammelt.

Heute letzter   
Mittagstisch

Heute Freitag, 1. Mai, 12 Uhr, 
findet im Rathaussaal der letzte 
Mittagstisch für Senioren vor 
der Sommerpause statt. Der 
Trachtenverein wird für den 
Service zuständig sein.

Der Mittagstisch vom 5. Juni 
fällt wegen dem Umbau des 
Rathaussaals aus. Gestartet 
werden die Mittagstische dann 
wieder am ersten Freitag im 
Oktober.

Kinderfest
Der Kreis junger Mütter besucht 
an ihrem Kinderfest am Mitt-
woch, 27. Mai, die Spillhiischer 
in Visperterminen.

Morgen            
Flohmarkt

Morgen Samstag, 2. Mai, von 9 
bis 15 Uhr, ist auf dem Kaufplatz 
Flohmarkt. 

Weitere Märkte finden am 
6. Juni, 29. August und 3. 
Oktober statt.

Drei weitere 
Bergführer

In der April-Ausgabe haben wir 
die Namen von 8 Bergführern 
mit Wohnsitz in Visp aufgeführt. 
Es gibt aber noch 3 weitere mit 
eidg. Diplom, nämlich David 
Abgottspon, Martin Kummer 
und Manuel Mengis. Wir bitten 
diese um Entschuldigung.

Folgende Personen starben: 
–	Anita Nellen, geborene Zur-

briggen, Witwe des René, 
89-jährig,

–	Priska Zuber, geborene 
Sommer, Gattin des Fredy, 
64-jährig,

–	Nina Holzer, geborene Zang-
ger, 91-jährig,

–	Felix Andenmatten, 93-jährig,
–	der in Visp aufgewachsene 

Erwin Lareida, Gatte der Lau-
ra, geborene Paci, 81-jährig,

–	Josef Schnydrig, Gatte der 
Gritli, geborene Walther, 
80-jährig,

–	Moritz Bärenfaller, Gatte 
der Klara, geborene Gruber, 
84-jährig.

95. Geburtstag
Emma Schmid, geborene Nellen, 
konnte Mitte April im Martins-
heim ihren 95. Geburtstag 
feiern.

Auszeichnung  
für Romano

Bruno Romano, Trainer von 
Tomokai Karate Oberwallis, 
ist vom Weltverband World 
Traditional Fudokan Shotokan 
Federation für seine langjährige 
Tätigkeit geehrt worden. Er 
betreibt traditionelles Shotokan 
Karate bereits seit 35 Jahren.

Award für        
Zenhäusern

Der Visper Skifahrer Ramon 
Zenhäusern erhielt den Matteo 
Baumgarten Award 2015. Dieser 
wird alljährlich vergeben und 
ist eine Anerkennung an junge 
Athleten, die es schaffen, 
während der aktiven Karriere 
Sport und Studium zu vereinen.

Ramon Zenhäusern ist der erste 
Preisträger aus der Schweiz in 
der Geschichte des Awards.

15 Primarklassen aus Visp 
laden die Bevölkerung am 
Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr, 
zu ihrem ABBA-Konzert ins La 
Poste ein. 

Die Leitung hat Johannes Die-
deren inne.

11 Notare
zählt Visp gegenwärtig, nämlich 
Daniel Bellwald, Stefan Diezig, 
Harald Gattlen, David Gruber, 
Hans-Peter Jäger, Nicolas Kuo-
nen, Georges Schmid, Fernando 
Willisch, Jodok Wyer, Marc 
Wyssen und Felix Zurbriggen.

Flûtes douces    
bei Reformierten

Am Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr, 
gastiert dieses Ensemble in der 
reformierten Kirche von Visp.

Nationale Dialogwoche     
Alkohol 2015 in Visp

Alle zwei Jahre finden schweizweit Dialogwochen 
rund um das Thema Alkohol statt. Während dieser 
Zeit werden Veranstaltungen und Aktivitäten durch-
geführt, welche sich an die Gesamtbevölkerung 
richten. Sucht-Wallis beteiligt sich bereits mehrere 
Jahre an der Umsetzung der Dialogwoche. 

In diesem Jahr werden die 
Aktivitäten zusammen mit der 
Gemeinde Visp „Label Gesunde 
Gemeinde“ geplant und in Visp 
durchgeführt. 

Dazu ist jedermann herzlich 
eingeladen: 
•	Heute Freitag, 1. Mai, ab 16 

Uhr am Pürumärt: Stand-
aktion mit Überraschungs-
gästen

•	Montag, 4. Mai, im Kino 
Astoria: Apéro um 19.30 

Uhr und um 20.30 Uhr Film 
„Flight“, Eintritt frei 

•	Donnerstag, 7. Mai, 18 Uhr, 
im Singsaal Sand: Alkohol 
am Arbeitsplatz, Kurzreferat 
und anschliessend Podiums-
gespräch (Anmeldungen bis 
heute Freitagabend an visp@
sucht-wallis.ch)

Weitere Informationen gibt es 
unter www.sucht-wallis.ch 
oder www.ich-spreche-ueber-
alkohol.ch.

Jahreskonzert                   
mit „West Side Story“

Das gibt es morgen Samstag, 2. Mai, 19.30 Uhr, 
im La Poste zu hören, für jedermann. Dargeboten 
von der Musikgesellschaft Vispe.

Unter der bewährten Leitung des 
Dirigenten Jean-Marc Barras 
beginnt die Veranstaltung mit 
„Alliance of the free“, gefolgt 
von „Introduction, theme and 
variations“ mit Solistin Nicole 
Stoffel. „Adagio“ und „The 
hounds of spring“ von Alfred 
Reed werden den ersten Teil 
abschliessen.
Nach „Sonare“ folgt dann als 

Höhepunkt „West Side Story“ 
von Leonard Bernstein. Mit 
„Consuelo Ciscar“ und „La 
Cucaracha“ wird das Konzert 
ausklingen. Der Eintritt ist frei. 
Beim anschliessenden Apéro 
werden die Kontakte zwischen 
dem Korps und den hoffent-
lich zahlreichen Zuschauern 
weitergehen.
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Valsecchi & Nater Spezial
Am nächsten Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr, tritt auf 
der Bühne des La Poste wieder einmal ein Einhei-
mischer auf: der Schauspieler und Sänger Diego 
Valsecchi mit dem sprechenden Pianisten Pascal 
Nater aus Winterthur.

Eigens für das Theater La Poste 
stellen die beiden nun ein erstes 
„Best of“ aus beiden Program-
men zusammen. Ausserdem 
haben sie auch noch die eine 
oder andere Überraschung mit 
im Gepäck. 

In ihrem Programm „Hier oder 
Jetzt“ gehen sie einen Schritt 
weiter. Mit ausschliesslich 
eigenen Songs und Geschichten 
berichten sie vom Leben eines 
Menschen in der Mitte. Mit Witz 
und Charme kurven sie durch 
die Höhen und Tiefen der eige-

nen Durchschnittlichkeit. Sie 
ringen um die Balance und den 
demokratischen Kompromiss 
und erkämpfen sich schliess-
lich eine Bühnensymbiose mit 
musikalischen und komischen 
Höhenflügen.

Diego Valsecchi war in dieser 
Spielzeit bereits im Musical 
„Martin“ in der Titelrolle zu 
sehen. Ausserdem spielte er 
im Stück „Der grosse Gatsby“ 
dessen Rivalen Tom Buchanan. 
Pascal Nater war als Musiker 
und Mitglied der Teamleitung 
des Theaters Marie für die 
Produktion des Gatsby ver-
antwortlich.
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Freitag, 1. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 16 Uhr: Pürumärt: Sucht-Wallis: Standaktion
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Plastic Creatures
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Samstag, 2. Mai
Visp: 9–15 Uhr: Kaufplatz: Flohmarkt
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 19.15 Uhr: Dreikönigskirche: musikalische Abendstunde
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: MG Vispe: Jahreskonzert
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Sonntag, 3. Mai
Visp: 14 Uhr: La Poste: Tambouren und Pfeifer: Lotto
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Schützenzunft: Schützennachtessen
Visp: Kino Astoria: siehe WB 2.5.
Montag, 4. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 19.30 Uhr: Kino Astoria: Sucht-Wallis: Apéro/Film „Flight“
Dienstag, 5. Mai
Eyholz: 14 Uhr: Ritikapelle: FMG: Maiandacht mit FMG Lalden
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Mittwoch, 6. Mai
Visp: 10.30–17.30 Uhr: Bahnhofstr./Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Donnerstag, 7. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Senioren-Spaziergang
Visp: 18 Uhr: Singsaal Sand: Sucht-Wallis: Referat, Podiumsgespr.
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Freitag, 8. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Valsecchi & Nater (Liederabend)
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Samstag, 9. Mai
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 9 Uhr: St. Jodern: Impulstag für Brautpaare
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: VispMuttertag: Kinder basteln, Mamis shoppen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Sonntag, 10. Mai
Visp: 9.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugendausbildung
Visp: 10 Uhr: ref. Kirche: Flûtes douces: Gottesdienstgestaltung
Visp: 11–20 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: Kino Astoria: siehe WB 9.5.
Montag, 11. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Dienstag, 12. Mai 
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Mittwoch, 13. Mai
Visp: 10.30–17.30 Uhr: Bahnhofstr./Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: vifra
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: La Bohème (Oper)
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Donnerstag, 14. Mai
Visp: 9 Uhr: Turnhalle Sand: Unihockey-Club: 26. Dorfturnier
Visp: Kino Astoria: siehe WB 13.5.
Freitag, 15. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen

Was? Wann? Wo? Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Samstag, 16. Mai
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Sonntag, 17. Mai
Visp: Kino Astoria: siehe WB 16.5.
Montag, 18. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Dienstag, 19. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 17.30 Uhr: Militärschiessverein: Obligatorisch Schiessen
Visp: 19 Uhr: La Poste: Gemeinde: Urversammlung
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Mittwoch, 20. Mai
Visp: 10.30–17.30 Uhr: Bahnhofstr./Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen/meet to meet
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Donnerstag, 21. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Senioren-Spaziergang
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Freitag, 22. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt 
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Samstag, 23. Mai
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Sonntag, 24. Mai
Visp: Kino Astoria: siehe WB 23.5.
Montag, 25. Mai
Visp: Kino Astoria: siehe WB 23.5.
Dienstag, 26. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Mittwoch, 27. Mai
Visp: 10.30–17.30 Uhr: Bahnhofstr./Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Donnerstag, 28. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 19 Uhr: La Poste: Primarklassen: ABBA-Konzert
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Freitag, 29. Mai
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt 
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Samstag, 30. Mai
Visp: 9.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugendausbildung
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Man of la Mancha (Musical)
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Sonntag, 31. Mai
Visp: 9.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugendausbildung
Visp: Schützenzunft: Schützennachtessen
Visp: Kino Astoria: siehe WB 30.5.
Montag, 1. Juni
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: SVKT: Turnabschluss
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Dienstag, 2. Juni
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Mittwoch, 3. Juni
Visp: 10.30–17.30 Uhr: Bahnhofstr./Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe WB
Donnerstag, 4. Juni
Visp: 9 Uhr: Fronleichnams-Prozession
Visp: Kino Astoria: siehe WB 3.6.

„La Bohème“ von Puccini
Am Mittwoch, 13. Mai, 19.30 Uhr, wird diese Oper 
in italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
vom Luzerner Theater im La Poste aufgeführt.

Eine Künstlerexistenz gilt als 
chic – vor allem unter Ju-
gendlichen. Die anfänglichen 
Entbehrungen werden dabei 
gerne als antibürgerliches Un-
derstatement verbucht, zumal 
sie sich mit der Hoffnung auf 
späteren Ruhm kompensieren 
lassen. Die Wirklichkeit indes 
sieht anders aus. Mit seinen 
seit 1845 als Fortsetzungsge-
schichte erschienenen „Scènes 
de la vie de Bohème“ gab Henri 
Murger einen realistischen 

Einblick in das Intellektuel-
lenmilieu seiner Zeit.

1896 schrieb Giacomo Puccini 
dazu eine Komposition, die das 
Erleben der jungen Leute auf 
einfühlsam-anrührende Weise 
nachvollziehbar macht.

„Man of la Mancha“
Dieses Musical von Mitch Leigh wird als Saison-
abschluss am Samstag, 30. Mai, 19.30 Uhr, durch 
das Theater Orchester Biel Solothurn TOBS, Theater 
Lübeck, im La Poste aufgeführt.

Der Roman „EI ingenioso hidal-
go Don Quijote de la Mancha“ 
von Miguel de Cervantes gehört 
zur Weltliteratur und die Figur 
des Don Quichotte regte zahlrei-
che Künstler zu Bearbeitungen 
an. Der New Yorker Regisseur 
Dale Wasserman verfasste mit 
dem Hindemith-Schüler Mitch 

Leigh das Musical „Man of La 
Mancha“, das 1965 im New 
Yorker Anta Washington Square 
Theatre uraufgeführt wurde. 
Schon bald gelang dem Stück 
der Sprung auf die grossen 
Bühnen und es zählt zu den 
erfolgreichsten Produktionen 
in der Broadway-Geschichte.

Tel. 079 328 62 68
jugend@visp.ch – www.jastow.ch

Jugendausbildung ‚steps4youth‘
Juniorexpert, Aufbaukurs 1 und 2

Sonntag, 10. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag, 31. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr

Am ersten Aufbaukurs erfährst du, wie du Geld für dein Projekt 
suchen und Werbung machen kannst, die auch ankommt. Am 
zweiten Aufbaukurs erhältst du das Know-how, um die Leitung von 
einem Projekt übernehmen zu können. Dazu gehört die Förderung 
von Jugendlichen sowie dein Verhalten als Leitungsperson. 

Jugiexpert, Aufbaukurs 2
Samstag, 30. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr

Du lernst auf Hochs & Tiefs im Treff zu reagieren. Schwerpunkt ist 
dein Verhalten als Leiter/-in im Treff und was du brauchst, damit 
du dich sicher fühlst.
Anmelden unter: www.jastow.ch/visp/steps4youth-jugendausbildung

Mittwoch, 20. Mai, 15 bis 18 Uhr: meet to meet, Challenge
Die erste Challenge findet im Mai statt, aber auch im Juni erwarten 
dich spannende Aufgaben, bei denen du Mut beweisen musst! 
Herausforderung angenommen? Dann komm einfach vorbei! Es 
ist keine Anmeldung nötig! 

Pfingstmontag, 25. Mai, ab 10 Uhr:    
Finale Streetsoccer-Turnier

In Raron kickt dein Team mit Mannschaften aus dem ganzen Ober-
wallis um den Sieg. Die Siegerteams aus jeder Kategorie qualifizieren 
sich für den Swiss Cup in Basel. Turnierort ist der Schulhausplatz 
in Raron. Gespielt wird Vier gegen Vier ohne Torwart. Anmeldungen 
werden von den Jugendarbeitsstellen entgegengenommen. Auch 
spontanes Anmelden vor Ort ist bis um 10 Uhr möglich.

Jugendkulturhaus Visp

Jazz und Barock  
wird das Thema der musikali-
schen Abendstunde von morgen 
Samstag, 2. Mai, 19.15 Uhr, 
in der Dreikönigskirche sein. 
Gestaltet wird sie von Alex 
Rüedi am Saxofon und Johannes 
Diederen an der Orgel.

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag:	 16–19 Uhr
Mittwoch:	 14–16 Uhr
Donnerstag:	 16–19 Uhr
Freitag:	 10–11 Uhr
	 und 16–19 Uhr
Samstag:	 9–11 Uhr
Über Auffahrt (14. bis 17. 
Mai), am Pfingstmontag, 25. 
Mai, und an Fronleichnam, 
4. Juni, bleibt die Mediathek 
geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS
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Wir gratulieren

Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Anna Elisabeth Hauser am  

25. April zu ihrem 70. Ge-
burtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Über 90 % holten
den Burgernutzen
Am Samstag, 18. April, be-
gann die Burgerschaft Visp 
ihren traditionellen Tag des 
Burgernutzens mit einem Ge-
dächtnisgottesdienst in der 
Dreikönigskirche. Die Messe 
hielt Pfarrer Emeka und der 
Gottesdienst wurde musika-
lisch mit heiterem Orgelspiel 
der Organistin Sarah Brunner 
begleitet. Am Nachmittag bot 
sich den Burgerinnen und 
Burgern die Gelegenheit, den 
Burgernutzen in der Burger-
stube persönlich abzuholen. 
Über 90 % des Barnutzens 
wurde zwischen 14 und 16 Uhr 
ausbezahlt.

Delegiertenversammlung 
des Walliser Verbandes

Am Freitag, 17. April, fand in Le Châble, Bagnes, die 
Delegiertenversammlung des Walliser Verbandes 
der Burgerschaften statt.

Organisiert wurde die DV durch 
die Burgergemeinde Bagnes, 
welche vom ehemaligen Ski-
rennfahrer William Besse prä-
sidiert wird.

Unter den über 100 Teilneh-
mern fanden sich eine über-
durchschnittlich grosse Anzahl 
Delegierte aus dem Oberwallis 
ein. Nach den ordentlichen 
Geschäften hielt der Histori-
ker Philippe Bender in seiner 
gewohnt eloquenten Art einen 
äusserst interessanten Vortrag 
über die 200-jährige Geschichte 
des Wallis als 20. Kanton der 
Schweizerischen Eidgenossen-
schaft und die Rolle der Burger-
schaften. Abschliessend warf 
er die provokative Frage auf, ob 

sich die Burgerschaften nicht 
zu 30 eigenständigen Körper-
schaften zusammenschliessen 
sollten, und damit wiederum 
eine führende Rolle im Hinblick 
auf die Neugestaltung der 
politischen Neuordnung des 
Kantons übernehmen könnten. 

Wie üblich war auch die Bur-
gerschaft Visp neben dem 
Vorstandsmitglied Burger-
meister Georges Schmid mit 
einer stattlichen Anzahl an der 
Kantonalversammlung vertre-
ten. Die nächste Versammlung 
findet wiederum im Oberwallis 
statt und als organisierende 
Burgergemeinde hat sich Saas- 
Grund empfohlen.

Kantonalvorstand Walliser Verband der Burgergemeinden mit Präsident 
Adalbert Grand.

Burger-Büro       
vorläufig aus 
dem Rathaus

Die Gemeinde Visp will das 
bisherige und bewährte Büro- 
und Archivlokal der Burgerver-
waltung im Erdgeschoss des 
Rathauses neu der Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde 
(KESB) zur Verfügung stellen. 
Dies bedingt, dass der Burgerrat 
während den Umbauarbeiten 
des Rathauses eine Über-
gangslösung suchen muss. Die 
Burgerverwaltung wird über den 
neuen provisorischen Standort 
zur gegebenen Zeit orientieren.

Altes Spittel – Option          
für Burgerschaft?

Burgerschaft Visp                      
mit soliden Finanzen

Das im 15. Jahrhundert erstellte 
historische Gebäude zwischen 
dem alten Schulhaus und dem 
Burgenerhaus gehört der Rek-
toratspfründe und der privaten 
Familienstiftung Burgener. 
Der Burgerrat hat Kenntnis 
davon erhalten, dass dieses 
Gebäude eventuell geeignet 
werden könnte. 

Die Burgerschaft hält schon 
seit längerer Zeit Ausschau 

nach eigenen Gebäulichkeiten 
in der Kernzone von Visp. Für die 
Abklärung der Bausubstanz und 
der notwendigen Investitionen 
werden Aufträge erteilt. Ob ein 
Erwerb später einmal infrage 
kommt, wird nach diesen Er-
gebnissen geprüft. 

Diese Option steht in keinem 
Zusammenhang mit dem pro-
visorisch verlegten Büro der 
Burgerverwaltung.

100 Burgerinnen und Burger konnten an der 
Burgerversammlung im La Poste die überaus so-
lide Basis der Finanzen der Burgerschaft Visp zur 
Kenntnis nehmen.

In der von Burgerrätin Lidija 
Stalder präsentierten Jahres-
rechnung konnte für 2014 ein 
Cashflow von Fr. 364 218.– 
erzielt werden, während da-
für nur gerade Fr. 129 120.– 
budgetiert gewesen waren. 
Nach Abschreibungen und 
Rückstellungen verblieb ein 
Einnahmenüberschuss von 
Fr. 12 742.–. Die Burgerschaft 
weist damit ein um Fr. 235 098.– 
besseres Ergebnis aus. Die 
Bankschulden betrugen Ende 
Jahr Fr. 2 015 847.70. Mit den 
gesicherten Baurechtszinsen 
als Ertrag aus den Burgerböden 
in der Höhe von Fr. 886 838.– 
verfügt man über eine sichere 
Basis. Die Rechnung wurde 
einstimmig genehmigt.

Baurecht an           
ortsansässige Firma

Die Versammlung stimmt dem 
Baurecht für 50 Jahre von 4 225 
m2 in Visp West an den Visper 
Betrieb Werner Isolierwerk AG zu, 
ein Baurecht, das jährlich einen 
Zins von Fr. 46 475.– generiert.
Es handelt sich um Boden 
entlang des Bahngeleises ge-

genüber der Acifer, welchen 
die Burgerversammlung 2012 
erworben hatte (Bild). Damit 
konnte einer hiesigen Firma der 
Ausbau ihres Standortes ermög-
licht werden. Die Burgerschaft 
Visp führt damit ihre aktive 
Bodenpolitik zur Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes Visp fort.

Burgerreglement 
wird revidiert

Burgermeister Georges Schmid 
konnte neben den allgemeinen 
Aktivitäten der Burgerschaft 
über anstehende Projekte und 

die geplante Totalrevision des 
Burgerreglementes orientieren. 
Der Anlass klang aus mit einem 
Aperitif und kleinen Imbiss, bei 
welchem sich Gelegenheit bot, 
das Gehörte zu diskutieren und 
zu vertiefen. Die Teilnahme 
wurde den Burgern mit einer 
Flasche Burgerwein verdankt.

La Poste bewährte 
sich

Nachdem an der diesjährigen 
Frühjahrsversammlung über 
100 Personen teilnahmen, 
beabsichtigt der Burgerrat auch 
künftig, seine Versammlungen 
im Foyer des La Poste durch-
zuführen und dabei auch von 
der Infrastruktur zu profitieren.

EnAlpin verdiente weitere          
10 Mio. Fr. weniger

Die EnAlpin-Gruppe schloss 2014 mit einem Jahres-
ergebnis von 15,5 Mio. Fr., rund 10 Mio. Fr. tiefer 
als im Vorjahr ab. 

Dieser Rückgang widerspiegelt 
hauptsächlich die nochmals ge-
sunkenen Stromverkaufspreise. 
Die europäischen Strommärkte 
werden als Folge der mas-
siven Subventionierung von 
Wind- und Sonnenkraftwerken 
mit Strom überschwemmt. 
Dies führte dazu, dass die 
Grosshandelspreise für den 

Grundlaststrom innert 5 Jahren 
praktisch halbiert wurden.

Preisnachlässe         
für Kunden

Dies wird dazu führen, dass 
bei der Neuverhandlung der 
Stromlieferverträge mit Preis-
nachlässen für die Kunden zu 
rechnen sein wird. Das freut 

wohl die Kunden, stellt aber für 
die Energiebranche eine Her-
ausforderung dar. Gleichzeitig 
fallen nämlich die Kosten für 
Abschreibungen und Personal 
und die Wasserzinsen der in der 
Schweiz liegenden Kraftwer-
ke unverändert in Schweizer 
Franken an.
CEO Michel Schwery: „EnAl-
pin will auch bei schwierigen 
Rahmenbedingungen ein ver-
lässlicher Partner bleiben. Wir 

Der „Wächter“
an der Mündung von Vispa in 
den Rotten, der seit Jahrzehnten 
ausser Betrieb stehende und 
nicht gerade eine Zier dar-
stellende Kiesentnahmeturm, 
soll gemäss Amtsblatt endlich 
verschwinden.

sind uns der Stellung unseres 
Unternehmens in der Volkswirt-
schaft und im Energiebereich 
des Wallis bewusst. EnAlpin und 
EVWR bieten 106 Mitarbeiten-
den qualifizierte Arbeitsplätze. 
Die Konzessionsabgaben und 
Steuern betragen 21,3 Mio. Fr., 
20,3 Mio. Fr. davon bleiben im 
Wallis. Mit 14 Mio. Fr. leisten 
die Investitionen der EnAlpin-
Gruppe einen willkommenen 
Beitrag an die regionale Volks-
wirtschaft.“
Optimistisch in die Zukunft 
blicken lässt die Tatsache, 
dass die EnAlpin ihre Stellung 

als Stromlieferant von Industrie 
und Gewerbe auf dem freien 
Markt ausbauen konnte. Der 
Dienstleistungsbereich der 
EnAlpin wird als Ergänzung 
zum Stromgeschäft gestärkt.



allgemeinevisper zeitung
1. Mai 2015 8

Bogenschütze Imboden 
qualifizierte sich für WM

Der aus Hohtenn stammende, in Visp wohnhafte 
Martin Imboden zählt zu den besten Para-Bogen-
schützen weltweit. Im letzten Jahr übertraf er sogar 
seinen eigenen Weltrekord. 

Bemerkenswert ist, dass er erst 
vor 9 Jahren mit dem Bogen-
schiessen begann. Nachdem ein 
Unfall den ehemaligen Maler 
an den Rollstuhl fesselte, ent-
deckte er durch einen Kollegen 
die Freude und Faszination am 
Bogenschiessen. 
Vor drei Wochen wurde Martin 

Imboden erneut Schweizermeis-
ter als Para-Bogenschütze in 
Nottwil und im ersten Qualifika-
tionsturnier in Tenero schaffte er 
es auf souveräne Art und Weise, 
sich für die Weltmeisterschaft 
in Donau Eschingen (BRD) zu 
qualifizieren. 
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Heute beginnt  
die Schwimm-

bad-Saison
Heute Freitag, 1. Mai, beginnt 
die Visper Schwimmbad-Saison. 
Im Mai und September ist das 
Bad von 9 bis 19 Uhr geöffnet, 
in der Hochsaison – Juni, Juli 
und August – von 9 bis 20 Uhr. 
Es werden Schwimmkurse aller 
Stufen, Aquapower, Aquazum-
ba, Buggyfit, Flossenschwim-
men und Triathlon angeboten 
sowie finnische Zeltsauna. Für 
das leibliche Wohl sorgt die 
Gartenterrasse.
Bis am 10. Mai können Sai-
sonabonnemente noch mit 
einer Vergünstigung von 10 % 
erworben werden.

EHC verjüngt  
sein Kader

Nach Robin Kuonen, Lars Neher, 
Joel Wyssen, Jeffray Bitz, Hoël 
Ballestraz und Julian Schmutz 
hat der EHC Visp nun auch 
den kanadischen Center Jason 
Bast sowie Maxime Montandon 
vom HC Fribourg-Gottéron ver-
pflichtet und damit das Team 
wesentlich verjüngt. Weiter 
stossen Paul Barbezat und Dario 
Burgener mit Probeverträgen 
bis Mitte September zum Team. 
Teamstütze Tomas Dolana sowie 
das junge Talent Kyllian Guyenet 
verlängerten ihre Verträge.

Obligatorisch 
Schiessen

beim Militärschiessverein 
Visp:
•	Dienstag, 19. Mai, 

17.30 bis 19.30 Uhr
•	Dienstag, 9. Juni, 17.30 

bis 19.30 Uhr
•	Dienstag, 4. August,    

17.30 bis 19.30 Uhr
•	Dienstag, 11. August, 

17.30 bis 19.30 Uhr
•	Freitag, 21. August, 

17.30  bis 19.30 Uhr
•	Samstag, 29. August, 

9.30 bis 11.30 Uhr

Senioren-        
wanderungen

Am 6. Mai wird in 2½ Stunden 
unter der Leitung von Elvira 
Gasser von Ausserberg nach 
Raron gewandert. Besammlung 
beim Bahnhof Visp ist um 9.45 
Uhr. Am 20. Mai wandert man 
unter der Führung von Chris-
tine Truffer in 3 Stunden von 
Niederwald über Steinhausen 
und Mühlebach nach Lax. 
Besammlung beim Bahnhof 
Visp ist um 9.50 Uhr. Am 27. 
Mai heisst die 3-stündige Wan-
derroute Visp–Bächje–Hotee 
(Rebenweg)–Visperterminen. 
Die Leitung hat Franz Goetzen-

Senioren-         
Spaziergänge

Die Pro Senectute organisiert 
am Donnerstag, 7. und 21. Mai 
ca. 1-stündige Spaziergänge für 
Senioren rund um Visp. Start ist 
um 14.30 Uhr beim Bahnhof. 
Auch Menschen mit Rollator 
sind willkommen.

–	6. Mai: Kinästhetik Refresher-
Tag: Auffrischungstag für 
Pflegehelfer/-innen SRK 
und Personen, die körperlich 
eingeschränkte Menschen 
bewegen.

–	18. Mai: Blutdruck und 
Puls richtig messen; für 
Pflegehelfer/-innen SRK, wel-
che vom Betrieb die Kompe-
tenzerweiterung erhalten.

–	18. Mai: Medizinaltechnische 
Verrichtungen vertiefen; für 
Fachangestellte Gesundheit, 
die in Institutionen arbeiten.

berger inne. Besammlung beim 
Bahnhof Visp ist um 9.50 Uhr. 
Verpflegung jeweils aus dem 
Rucksack. 

–	26. Mai, 18 Uhr: Infover-
anstaltung Pflegehelfer/-in 
SRK; für Personen, die einen 
beruflichen Einstieg in den 
Pflegebereich planen oder 
sich auf die Pflege von Ange-
hörigen vorbereiten möchten.

–	1. Juni: Menschen in und 
durch Krisen begleiten.

–	8. Juni: Erste Hilfe / Notfälle 
im Alter; für Pflegehelfer/-
innen SRK und FaGe, die in 
Institutionen arbeiten.

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch.


